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„...heiligt aber den Herrn
Christus in euren Herzen. Seid
allezeit bereit zur Verantwor-
tung vor jedermann, der von
euch Rechenschaft fordert
über die Ho  nung, die in euch
ist, ...“ 1. Petrus 3,15
„Und er sprach zu ihnen:
Gehet hin in alle Welt und
predigt das Evangelium aller
Kreatur. Wer da glaubt und
getauft wird, der wird selig
werden; wer aber nicht glaubt,
der wird verdammt werden.“

Markus 16,15
„Da ö  nete er ihnen das Ver-
ständnis, so dass sie die Schrift
verstanden, und sprach zu
ihnen: So steht‘s geschrieben,
dass Christus leiden wird und
auferstehen von den Toten
am dritten Tage; und dass
gepredigt wird in seinem Na-
men Buße zur Vergebung der
Sünden unter allen Völkern.
Fangt an in Jerusalem, und
seid dafür Zeugen.

Lukas 24,45-48
„Noch viele andere Zeichen
tat Jesus vor seinen Jüngern,
die nicht geschrieben sind in
diesem Buch. Diese aber sind
geschrieben, damit ihr glaubt,
dass Jesus der Christus ist, der
Sohn Gottes, und damit ihr
durch den Glauben das Leben
habt in seinem Namen.“

Joh. 20, 30-31
„Und als sie ihn sahen,  elen
sie vor ihm nieder; einige aber
zweifelten. Und Jesus trat

herzu und sprach zu ihnen:
Mir ist gegeben alle Gewalt im
Himmel und auf Erden. Dar-
um gehet hin und machet zu
Jüngern alle Völker: Taufet sie
auf den Namen des Vaters und
des Sohnes und des heiligen
Geistes  und  lehret  sie  halten
alles, was ich euch befohlen
habe. Und siehe, ich bin bei
euch alle Tage bis an der Welt
Ende.“

Matthäus 28,17-20

Immer wieder begegnet mir das
Argument: Warum nervt ihr so?
Warum ist euch das so wichtig,
dass ihr ständig von diesem
Jesus redet. Warum so intensiv?
Warum geht ihr den Leuten so
sehr damit auf den Wecker, als
ob es nichts Wichtigeres gibt.
Darauf habe ich drei Antworten:

Weil die Gefahr
so groß ist
Die Bibel sagt uns so klar und
deutlich, dass ein Mensch ohne
Jesus Christus verloren ist. Die
Gefahr ist also groß, dass die
Menschen ohne die Botschaft
von Jesus Christus in ihrem
Leben scheitern und am We-
sentlichen in ihrem Leben vor-
bei  gehen.  Hast  du  schon  mal
einen Feuerwehrmann gesehen,
der der Gefahr beim Löschen
gemütlich und lässig nachgeht.
Oder hast du schon mal Sani-
täter gesehen, die bei einem
Herzinfarkt eines Patienten erst

Warum nerven die so?
mal eine rauchen  gehen und
ein Schwätzchen halten? Nein,
da herrscht Aufregung und Eile.
Die Dringlichkeit verlangt es,
dass jeder mit aller Kraft sein
Möglichstes tut, um zu retten,
wer zu retten ist. Auch beim
Evangelium geht es um Rettung
und auch beim Evangelium ist
die Gefahr groß, sodass Eile
geboten ist. Und Dringlichkeit.
.
Weil die Konkurrenz
so groß ist
Gott will, dass allen Menchen
geholfen werde und sie zur Er-
kenntnis gelangen!
Aber es gibt so viele, die die
Leute aus selbstsüchtigen Grün-
den in die Irre führen. Die Kon-
kurrenz zur Wahrheit ist groß.
Der Teufel setzt alles daran, die
Menschen in die Irre zu führen.

Weil die Botschaft
so großartig ist
Doch vor allem haben wir eine
großartige Botschaft. Jesus
Christus ist Gott und hat alles
getan, damit wir durch ihn aus
Schuld und Elend befreit wer-
den. Wer Jesus hat, so sagt uns
die Bibel, der hat das Leben, wer
Jesus Christus nicht hat, der hat
das Leben nicht. Jesus ist für uns
ans Kreuz gegangen. Er starb
aus Liebe zu uns und hat auf die-
se Weise für uns Freiheit, Verge-
bung und Erlösung gescha  en.
Es ist Gnade. Davon müssen wir
erzählen. Das nervt viele!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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